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Formular zur Beantragung eines W-Seminars 

Lehrkraft: Hr. Straub      Leitfach: Geschichte 
Rahmenthema: „Ich mach‘ rüber“ – Geglückte und gescheiterte Fluchtversuche 
aus der DDR am Beispiel ausgewählter Biografien  
   
Zielsetzung des Seminars, Begründung und genauere Erläuterung des 
Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil):  

– Was bewegt Einzelne oder Familien dazu, dem Staat den Rücken zu kehren 
und welche lebensgefährlichen Risiken werden dabei in Kauf genommen?  

– Wie wurden Migranten aus der DDR – auch nach der Wende – in der 
westdeutschen Gesellschaft aufgenommen?  

– Was unternahmen Geheimdienste („Stasi“), um Fluchtversuche aktiv und 
präventiv zu verhindern? 

– Quellenbasierter Umgang mit Tagebucheinträgen, Protokollen, 
Zeitzeugenberichten etc.  

– Erarbeitung von Bezügen zu heutigen Migrationsformen  

– Exkursion in das Zeitgeschichtliche Forum zur deutsch-deutschen 
Geschichte (Leipzig)  

kurshalbjahresbezogener Überblick (Umsetzung der gemeinsamen Arbeit am 
Rahmenthema sowie Umsetzung der individuellen Betreuung und der 
Studienerkundung) mit geplanten Formen der Leistungsnachweise: 

Kurshalbjahr 12.1: 
September-Dezember 

• Inhaltliche Einführung in das Rahmenthema und Entwicklung einer 
übergeordneten Leitfrage (Flucht im Kontext von Migration) 

• Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 

à LNW: UB, Präsentation, KLN  

Januar-Februar 

Methodische Einführung, z. B.:  

• Recherchen und Recherchetools (z.B. OPAC; Präsenzbibliothek etc.) 

• Seriöse und unseriöse, pseudowissenschaftliche Quellen erkennen 

• Quellenarbeit, Text-, Objekt- bzw. Werkanalyse, Exzerpieren, 
ggf. Experimentieren 



Individuelle Beratungsgespräche zum Seminararbeitsthema  

à LNW: UB, KLN, Präsentation 

 

Kurshalbjahr 12.2 

März-April 
 
Methodische Weiterführung, z. B.: 

• Erstellung eines Arbeits- und Zeitplans 

• Einübung der richtigen Zitiertechnik und Formatierung der Arbeit 

• Bewerten von Rechercheergebnisse 

• Erstellung einer Gliederung 

• Endgültige Festlegung des Themas  

Individuelle Arbeit am gewählten Thema der Seminararbeit, z. B.: 

• Recherche und Auswertung von Rechercheergebnissen 

• Entwurf einer Bibliographie  

• Ggf. Exkursion nach Leipzig  

Gemeinsame Arbeit am Rahmenthema, z. B.: Austausch zum individuellen 
Arbeitsstand, zu fachlichen bzw. methodischen Schwierigkeiten 

 

à LNW: UB, KLN zum wissenschaftlichen Arbeiten 
 
Mai-Juli 

Individuelle Arbeit am gewählten Thema der Seminararbeit, z. B.:  

• Gliederungsentwurf 

• Erstellung eines Exposés 

• ggf. Erstellung erster Kapitel der Seminararbeit 

Gemeinsame Arbeit am Rahmenthema, z. B.: Vergleich der individuellen 
Seminararbeitsthemen und Einordnen in das Rahmenthema 

Individuelle Beratungsgespräche, 

z. B.: Besprechung der Exposés bzw. des Gliederungsentwurfs mit weiterführenden 
Anregungen und Hinweisen 

à LNW: Präsentation des Exposés 
 

Kurshalbjahr 13.1 

September-Oktober 

Individuelle Arbeit am gewählten Thema der Seminararbeit 



Individuelle Beratungsgespräche zur Finalisierung der Seminararbeit 
 

November-Januar 

Abgabe der Seminararbeit  

Vorbereitung / Durchführung der Präsentationen mit Prüfungsgespräch 

Gesamtschau auf das Rahmenthema, z. B.: Einbettung aller Einzelthemen in das 
Rahmenthema und Bezugnahme auf die übergeordnete Leitfrage 

à LNW: Seminararbeit, Abschlusspräsentation mit Prüfungsgespräch  
 

Mögliche Themen für die Seminararbeiten (bitte mindestens sechs Themen – 
möglichst als Frage- und Problemstellung – angeben): 

 

1. Wie versuchte das MfS (Ministerium für Staatssicherheit) gegen Fluchtversuche 
aus der DDR vorzugehen?  

2. Von Tunneln und Heißluftballons – Wie kreativ waren Bürger bei der heimlichen 
Vorbereitung und Planung einer Flucht?   

3. Verraten und Zerbrochen? – Aufgedeckte Fluchtversuche durch Vertraute  

4. Gescheiterte Fluchtversuche – Wie ging der Staat mit sogenannten 
„Sperrbrechern“ um?  

5. Legale „Flucht“ in die Bundesrepublik nach dem Fall der Mauer – Wie wurden 
„Ossis“ / „Wossis“ aufgenommen?  

6. Der lange Arm der „Stasi“ – Wie verfolgte der Geheimdienst Flüchtige über die 
Staatsgrenze hinweg?  
 
Ggf. Voraussetzungen / erforderliche Sprachkenntnisse: 

Interesse an einer Exkursion  
Interesse zur dt.-dt. Geschichte  
Interesse an der Arbeit von Geheimdiensten 

Ggf. externe Partner / vorgesehene Fahrten (mit Kosten): 

Evtl. Leipzig, Zeitgeschichtliches Forum (abhängig von Interesse und Kosten) 

 
________________________________    _____________________________ 
           Unterschrift der Lehrkraft           Unterschrift der Schulleitung 
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